Nro. 45. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Central⸗ Behörden. 


I) Nach $. 15. der Telegraphen⸗Ordnung für 
die Correſpondenz auf den Linien des Telegraphen⸗ 
Vereines pp. von 1868 hat der Aufgeber einer Depeſche 
das Recht, dieſelbe zu rekommandiren. In dieſem 
Falle wird die Depeſche von allen Stationen, welche 
bei der telegraphiſchen Beförderung, beziehungsweiſe 
Aufnahme mitwirken, vollſtändig kollationirt und die 
Beſtimmungsſtation ſendet dem Aufgeber telegraphiſch, 
unmittelbar nach der Beſtellung an den Adreſſaten, 
oder nach der Abgabe an die Weiterbeförderungs⸗An⸗ 
ſtalt, eine Rückmeldung mit genauer Angabe der geit, 
zu welcher die Depeſche dem Adreſſaten, beziehungs⸗ 
weiſe der Weiterbeförderungsanſtalt zugeftellt worden iſt. 
2 Die Einführung der recommandirten Depeſchen 

hatte den Zweck, dem correſpondirenden Publikum ein 
Mittel zu bieten, die Wahrſchemlichkeit einer correcten 
Uebermittelung ſeiner Depeſchen an den Adreſſaten, 
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Amts⸗ 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Martenwerder, den 10. November 


Blatt 


1869. 


Zu dieſem Zweck hat der Aufgeber diejenigen 
Worte, Zahlen, einzeln ſtehenden Buchſtaben oder Buch⸗ 
ſtaben Gruppen (efr,.8. 14. 6. der Telegraphen⸗Ord⸗ 
nung) deren correcte Uebermittelung er vorzugsweiſe 
für nothwendig hält, damit die Depeſche ihren Zweck 
erfüllen kann, zu unterſtreichen. Jedes unterſtrichene 
Wort dc. wird bei der Ermittelung der Wortzahl, ab: 
weichend von den allgemeinen Beſtimmungen des $. 
14. 7. der Telegraphen⸗Ordnung, doppelt gezählt, da⸗ 
fur jedoch von allen bei der Beförderung reſp. Auf⸗ 
nahme der Depeſche betheiligten Stationen kollationirt 
werden. 

| Gelangt trotzdem ein ſolches unterſtrichenes Wort 
pp. entſtellt in die Hände des Adreſſaten, ſo daß die 
Depeſche nachweislich ihren Zweck nicht hat erfüllen 
können, ſo werden dem Aufgeber auf desfallſige recht⸗ 
zeitige Reclamation die für die Depeſche gezahlten 
Gebühren zurückgezahlt werden. 

Im Falle der Verſtümmelung nicht unterſtrichener 


ſo welt dies bet der Natur der relegraphtſchen Betriebs Worte bp. Dei unrecemmandirten Depeſchen werden 


Mittel überhaupt zu erreichen iſt, zu vermehren. Er⸗ 
fahrungsmäßig werden recommandirte Depeſchen jedoch 
nur in ſehr geringer Zahl aufgegeben, muthmaßlich 
weil die Taxe für die Recommandation gleich derje⸗ 
nigen für die eigentliche Depeſche iſt. 


fortan die Gebühren nicht zurüderftattet, 
Berlin, den 13. Juni 1869. 

Der Bundeskanzler. 

Im Auftrage: Delbrück. 


2) Mit Bezug auf 8. 4. der dieſſeitigen Be⸗ 


Um nun dem correſpondirenden Publikum ein kanntmachung vom 31. Mai 1867, betreffend die 


ferneres Hülfsmittel zu bieten, ſich eine correcte Ueber⸗ 
mittelung ſeiner Depeſche, — ſo weit es thunlich und 
nöthig iſt, — zu ſichern, ſoll vom 1. Juli c. an ver: 
ſuchsweiſe im internen Verkehr das Recht der Recom⸗ 
mandirung, wie ſolches nach §. 15. der Telegraphen⸗ 
Ordnung gewährt iſt und auch noch fernerhin in Gel⸗ 


bleiben wird, dahin erweitert werden, daß der 


tun 

Aue einer Depeſche, welche nach einem Orte inner: 

" b des Norddeulſchen Telegraphen⸗Gebiets gerichtet 

Geile Vortheile der Recommandation auf einzelne 

pfl chtet 1 J Na E kann, ohne vers 
5 ein, glei 

zu bezahlen. gleich das doppelte der Geſammt⸗Taxe 


Steuervergütung bei der Ausfuhr von inländiſchem 


ſtellen zur öffentlichen Kenntniß gebracht, welche in 
den Stoaten des Norddeutſchen Bundes und dem nicht 
zu dem Letzteren gehörigen Theil des Großherzogthums 
Heſſen zur Abfertigung des mit dem Anſpruch auf 
Steuervergütung ausgehenden inländiſchen Biers, be⸗ 
ziehungsweiſe zur Ertheilung der Ausgangsbeſcheinigung 
befugt ſind. 

Berlin, den 11. Oktober 1869. 
Der Finanz⸗Miniſter. 
gez. v. d. Heydt. 
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Verzeichniß 


Ausgegeben in Marienwerder den 11. November 1869. 


Bier, wird hiermit ein Verzeichniß derjenigen Steuer⸗ 
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ausgehenden inländiſchen Biers, ſowie zur Ertheilung der Aus⸗ 
ind zur Abe kung)‘ des Staaten (Spalte 3.) find 
gangsbeſcheinigung' ) find GE f nr mit dem Anspruch auf Steuer- — außer den in Spalte 1. 
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außerdem reſſortirt von der Provinzial⸗ 
Steuer⸗Direktion für Hannover: 
vereinsl. Haupt⸗ 
Zollamt Bremen 
9. Provinz Weſtphalen. 
Haupt⸗Zollamt GE) 


| 
außerdem reſſortirt von der Provinzial: 


Steuer⸗Direktion für Weſtphalen: 
10. Provinz Heſſen⸗Naſſau. 
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Verordnungen und Bekanntmachungen der 7) Auf der Strecke Danzig Neufahr⸗ 

Provinzial: Behörden. waſſer tritt vom 1. November d. J. ab bis auf 

3) Vom 1. Januar 1870 ab erhalten die Weiteres in Stelle des gegenwärtigen der nachſtehende 
Herren Geiſtlichen in Folge einer Beſtimmung des Fahrplan in Kraft: 


Herrn Miniſters des Innern das ihnen zuſtehende Richt ung Danzig⸗Neufahrwaſſer. 
Gratisexemplar des Amtsblatts mit dem dazu gehö⸗ Gemiſchte Züge mit Perſonen⸗ Beförderung in allen 
rigen öffentlichen Anzeiger, um von den Seitens der vier Wagen⸗Klaſſen. 
Gerichtsbehörden erlaſſenen Subhaſtations⸗Patenten Stationen: 
Kenntniß zu nehmen. Nr. I. 

Marienwerder, den 2. November 1869. Danzig Abfahrt Lege⸗Thor 10 Uhr 4 Min. Vormitt., 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. Za „Hohe Thor 10 Uhr 18 Min. Vormitt., 
A) Unter den ber: des Beſitzers Steiger Neufahrwaſſer "10 Uhr 30 Min. Vormitt. 

zu Rudak im Kreiſe Thorn iſt die bösartige Druſe N 

ausgebrochen; dagegen iſt die unter den Pferden des Danzig Abfahrt Lege⸗Thor 4 Uhr 16 Min. Nach, 

Pächters Grabowski in Gr. Pulkowo, Kreiſes Stras⸗ „ 2 


„ Hohe Thor 4 Uhr 32 Min. Nachm., 
burg, ausgebrochene verdächtige Druſe beſeitigt. Neufahrwaſſer . 254 Uhr 47 Min. Nachm. 
Marienwerder, den 29. Oktober 1869. | Nr. VII. 
Kön gliche Regierung. Abtheilung des Innern. Danzig Abfahrt Lege⸗Thor 7 Uhr 41 Min. Morg., 
3) Damit bei Sterbefällen von dem Richter „ Hohe Thor 7 Uhr 57 Min. Morg., 


geprüft werden könne: ob eine Siegelung des Nach⸗Neufahrwaſſer 8 Uhr 12 Min. Morg: 
laſſes von Amtswegen zu veranlaſſen ſei, iſt in dem Nr. XXXI. 

8. 23. Tit. 5. Thl. II. der Allgemeinen Gerichts: Danzig Abfahrt Lege⸗Thor 1 Uhr 29 Min. Nachm., 
Ordnung den im Sterbehauſe Neersen Ver. „ „ é Hohe Thor 1 Uhr 45 Min. Nachm., 
wandten oder Hausgenoſſen des Verſtorbenen, im⸗Neufahrwaſſer . 2 Uhr Nachm. 
gleichen ſeinem Hauswirthe zur Pflicht gemacht worden, Nr. XXXFIII. zb 

dieſerhalb ſchriftliche oder mündliche Anzeige bei dem Danzig Abfahrt Lege⸗Thor 9 Uhr 15 Min. Abends, 
Gerichte zu thun, wenn ſie ſich gegen die Erben oder d „ Hohe Thor 9 Uhr 31 Min. Abends, 
die Gläubiger des Verſtorbenen außer Verantwortung Neufahrwaſſer — 9 Uhr 46 Min. Abends. 


ſetzen wollen. „Richtung Neufahrwaſſer⸗Danzig. 
Wir machen auf dieſe geſetzliche Vorſchrift in Gemiſchte Züge mit Perſonen⸗ Beförderung in allen 
Folge einer Auweiſung des Herrn Juſtiz⸗Miniſters vier Wagen⸗Klaſſen. 
wiederum beſonders aufmerkſam. | E Stationen: 
Marienwerder, den 1. November 1869. Nr. II. 
Königliches Apellationsgericht. Neufahrwaſſer Abfahrt 6 Uhr 11 Min. Abends, 


6) Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ Danzig Hohe Thor 6 Uhr 28 Min. Abends, 
niß, daß das aus Anlaß der in den benachbarten Danzig ege⸗Thor 6 Uhr 42 Min. Abends. 
Kreiſen Polens ausgebrochenen Rinderpeſt angeordnete Nr. VI. 
verſchärfte Einfuhrverbot für die Oſtbahn aufge⸗Neufahrwaſſer Abfahrt 11 Uhr Vormittags, 


hoben iſt. Danzig Hohe Thor 11 Uhr 14 Min. Vormittags, 
Es dürfen demgemäß von jetzt ab wieder ein⸗ Danzig Lege⸗Thor 11 Uhr 26 Min. Vormittags. 
geführt werden: Nr. XXX. 


Schweine, aber nur in Etagewagen, Pferde und Neufahrwaſſer Abfahrt 9 Uhr Vormittags, 
Federvieh, Roßhäute, Rindshäute (in trockenem Zu: Danzig Hohe Thor 9 Uhr 17 Min. Vormittags, 
ſtande), Haare, Dünger, Naudfutter, Stroh, Streu- Danzig Lege⸗Thor 9 Uhr 31 Min. Vormittags. 
material, gebrauchte Stallutenſilien, Geſchirre und Nr. XXX II. 

Lederzeuge, Borſten und gebrauchte Kleider. Neufahrwaſſer Abfahrt 3 Uhr 15 Miu. Nachmittags, 

Dagegen bleiben bis auf Weiteres noch von der Danzig Hohe Thor 3 Uhr 32 Min. Nachmittags, 
Einfuhr ausgeſchloſſen: N Danzig Lege⸗Thor 3 Uhr 46 Min. Nachmittags. 

Rindvieh, Schafe und Ziegen, friſche (auch Nr. XXXIV. 
gefrorene) Rindshäute, Hörner und Klauen, Fleiſch, Neufahrwaſſer Abfahrt 10 Uhr 15 Min. Abends, 
Knochen, Talg, wenn letzteres nicht in Fäſſern, unge⸗ Danzig Hohe Thor 10 Ubr 32 Min. Abends, 
waſchene Wolle, welche nicht in Säcken verpackt iſt za u 10 Uhr 46 Min. Abends. 
und Lumpen. Bromberg, den 2. November 1869. romberg, den 24. Oktober 1869. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. Königliche Direction der Oſtbahn. 
beet dall d d dl d tee 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 45.) 


Reedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck der Kanter'ſchen Hoſbuchdruckerei. 


